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Kirchlicher Bezirk Bern-Mittelland Nord 

Protokoll der 4. Bezirkssynode  
 

Datum/Zeit: Donnerstag, 9. Juni 2016, 19.30 Uhr 
Ort:  Oekumenisches Zentrum, Laupen 

 

Vorsitz: Vizepräsident Hans-Ruedi Gysin 

Anwesende:  22 Anwesende (gemäss Präsenzliste), davon 

16 Vertreter/Vertreterinnen der Kirchgemeinden 

3 Synodale 

2 Pfarrperson 

1 Revisor 

1 Gast: Ralph Marthaler 

Stimmkraft: 22, absolutes Mehr 12 

Entschuldigt: Fritz Marschall ( Präsident ), Béatrice Pfenninger (Vorstand), Silvia 

Röthlisberger (Synodale), Synodalrat, Fritz Wegelin (Synodaler), Peter Hofer 

(KG Ostermundigen), David Staub (KG Jegenstorf), David Kuratle (Pfarrer, KG 

Meikirch), Daniel Marti (Pfarrer, KG Worb), Peter Emch (Synodaler), Katharina 

Glauser (KG Vechigen), Babette Bader (Synodale), Irène Koopmanns 

(Synodale), Ernst Liechti (Synodaler) 

Protokoll: Cristina Stadler (KG Grafenried) 

Traktanden 

1. Eröffnung durch den Tagespräsidenten 

2.  Protokoll der 3. Bezirkssynode vom 11. Juni 2015; Kenntnisnahme 

3.  Jahresbericht 2015 des Vorstandes; Genehmigung 

4. Jahresrechnung 2015; Genehmigung 

5. Beiträge der Kirchgemeinden und Budget 2017; Genehmigung 

6. Demissionen / Ersatzwahlen: 

a) Wahl des Präsidenten: H.R. Gysin, KG Zollikofen 

b) Wahl neue Vorstandsmitglieder:  
    Herr Rudolf P. Winzenried, KG Kirchlindach 
    Frau Manuela Schmitz-Kunckler, KG Stettlen 

7. Verschiedenes 

 
2. Teil 

 
 Regionale Zusammenarbeit der Kirchgemeinden – Perspektive mit 

Gewinn? 
Referat von Ralph Marthaler, Gemeindedienste und Beratung bei refbejuso 

 Fragestellungen, Diskussion 
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1. Eröffnung durch den Tagespräsidenten 

 

Der Präsident Fritz Marschall lässt sich für die heutige Bezirkssynode entschuldigen. An 

seiner Stelle begrüsst H. R. Gysin, der aktuelle Vizepräsident, die Anwesenden. Ein spezielles 

Willkommen gilt den Gästen Ralph Marthaler (refbejuso), Pfr. Michael Graf (Vertreter 

Pfarrverein), Pfrn. Simone Fopp aus Zollikofen und Therese Hostettler, Präsidentin der 

Gastgeber-Kirchgemeinde Laupen. 

 

Gemäss Art. 9 des Organisationsreglementes verlangt die Bezirkssynode bei Abwesenheit 

des Präsidenten die Wahl eines Tagespräsidenten. H.R. Gysin übernimmt diese Rolle, die 

Versammlung genehmigt diesen Vorschlag einstimmig. 

 

Die Einladung der heutigen Bezirkssynode wurde am 10. Mai, ordnungsgemäss 30 Tage vor 

der Versammlung an alle Präsidenten/Präsidentinnen der Kirchgemeinden per Mail zugestellt. 

Als Beilage wurde der Jahresbericht, die Rechnung 2015 und das Budget 2017 sowie das 

Protokoll der 3. Bezirkssynode mitgeliefert. 

 

Der Tagespräsident stellt fest, dass 16 Kirchgemeinden anwesend sind.  

 

Im Anschluss an die Begrüssung des Tagespräsidenten übergibt dieser das Wort an Therese 

Hostettler, Kirchgemeinderatspräsidentin der Kirchgemeinde Laupen. Sie richtet ein paar 

Begrüssungsworte an die Versammlung und stellt ihre Kirchgemeinde kurz vor. 

 

 

 

2. Protokoll der 3. Bezirkssynode vom 11.6.2015 

 

Das Protokoll wird von den Anwesenden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

3. Jahresbericht 2015 des Vorstandes 

 

Der Jahresbericht ist auf der Bezirks-Homepage aufgeschaltet und wurde ebenfalls mit der 

Einladung verschickt. 

 

Antrag:  Genehmigung des Jahresberichtes 2015 

Entscheid:  Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt.  
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4. Jahresrechnung 2015 

 

H.P. Blatter präsentiert die Rechnung 2015. Auch hier wurden die Unterlagen auf der 

Homepage aufgeschaltet und zusätzlich mit der Einladung verschickt. 

 

Die Rechnung 2015 schliesst mit einem Gewinn von Fr. 7‘191.05. Gemäss Entscheid an der 

letzten Bezirkssynode soll der Bezirk über ein Eigenkapital von maximal Fr. 5‘000.00 verfügen. 

Die restlichen 4‘665.05 werden somit an die Kirchgemeinden zurückvergütet, bzw. mit der 

nächsten Rechnung verrechnet.  

 

Die beiden Revisoren Urs Tännler und J.P. Bennet haben die Rechnung geprüft und 

empfehlen ebenfalls den Antrag anzunehmen.  

 

Antrag:  Genehmigung der Jahresrechnung 2015 mit einem Überschuss von  

Fr. 7191.05. Die Reserven werden auf Fr. 5‘000.— erhöht und die restlichen 

4‘665.05 werden an die Kirchgemeinden rückvergütet.  

Entscheid:  Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu. 

 

Der Tagespräsident verdankt die Arbeit von H.P. Blatter und der Kassierin Denise Glusstein. 

Ein Dank gilt auch den beiden Revisoren. 

 

 

 

5. Beiträge der Kirchgemeinden und Budget 2017 

 

Das Budget wurde auf der Homepage aufgeschaltet und mit der Einladung verschickt. 

 

Erläuterungen zum Budget: Die Kosten fürs HpKUW, bzw. die Auslagen für Ausflüge und 

Konflager wurden von Fr. 80.00 auf maximal Fr. 120.00 pro Schüler erhöht. Vergütet werden 

die effektiven Auslagen bis zu einem Maximalbetrag von Fr. 120.00. Hingegen werden pro 

Schüler und Schuljahr pauschal Fr. 40.00 zur Verfügung gestellt. 

 

Antrag:  Genehmigung des Voranschlags 2017 mit Ausgaben von Fr. 51 300.00. 

Entscheid:  Der Antrag wird einstimmig genehmigt. 

. 

Es hat sich gezeigt, dass die vielen positiven Rückmeldungen den hohen HpKUW-Aufwand 

rechtfertigen. Die Arbeit wird von den Beteiligten sehr geschätzt.  
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6. Demissionen / Ersatzwahlen 

 

Fritz Marschall tritt als Vorstandspräsident zurück. Da er per Ende 2015 sein Amt als 

Kirchgemeindepräsident in Laupen abgegeben hat, tritt er auch aus dem Vorstand aus. Fritz 

Marschall hat bereits bei den Vorbereitungsarbeiten zum neuen Bezirk tatkräftig mitgearbeitet 

und geholfen, die heutigen schlanken Strukturen aufzubauen.  

 

Isabelle Trees verdankt im Namen des Vorstandes die Arbeit von Fritz Marschall. Das Präsent 

wird ihm nachträglich überreicht. 

 

Antrag:  Wahl eines Vorstandspräsidenten. Zur Wahl stellt sich H.R. Gysin, Präsident 

der Kirchgemeinde Zollikofen und aktueller Vizepräsident. 

Entscheid: Die Versammlung wählt H.R. Gysin einstimmig zum Präsidenten.  

 

Im Weiteren demissioniert Frau Béatrice Pfenninger. Sie hat das Ressort HpKUW mit viel 

Herzblut geleitet. Aus dem Nichts hat sie auf ihre sympathische Art und mit viel Engagement 

das Ressort aufgebaut und geführt. 

 

Für die beiden frei gewordenen Sitze stellen sich Manuela Schmitz-Kunckler, Kirchgemeinde-

ratspräsidentin aus Stettlen und Rudolf P. Winzenried, Kirchgemeinderatspräsident von 

Kirchlindach zur Wahl. 

 

Antrag: Wahl von zwei neuen Vorstandsmitgliedern 

Entscheid: Manuela Schmitz-Kunckler und Rudolf P. Winzenried werden einstimmig und 

mit Applaus in ihrem neuen Amt bestätigt. 

 

Der Vorstand wird sich im Anschluss an die Bezirkssynode konstituieren. 

 

 

7. Verschiedenes 

 

Frau Simone Fopp, Pfarrerin aus Zollikofen meldet sich mit zwei Anliegen an die 

Versammlung: 

1. Sie bedankt sich für die Übernahme der Kosten des Zäme Fiire-Gottesdienstes. Sie leitet 

jeweils den Gottesdienst in Jegenstorf. Sie weist darauf hin, dass der Zäme Fiire Gottesdienst 

vor allem auch für junge Erwachsene mit Behinderung sei, die nicht mehr im KUW-Unterricht 

sind. 

 

2. Sie weist auf die Veranstaltung „Solidarität leben, OeME- und Migrationsarbeit in der 

Kirchgemeinde“ hin, diese richtet sich an alle OeME-Beauftragten, Pfarrpersonen, 

Mitarbeitende Sozial-Diakonie und weiteren Interessierten. Sie findet im Haus der Kirche am 

Dienstag 14. Juni 2016, 18 – 21 Uhr statt. 

 

Der Tagespräsident bedankt sich für die Voten und schliesst den ersten Teil der Versammlung 

um 20.15 h. 
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Im zweiten Teil der Versammlung spricht Herr Marthaler der Refbejuso über Aspekte der 

regionalen Zusammenarbeit.  

 

Der Präsident bedankt sich  

- bei den Anwesenden Präsidenten/Präsidentinnen für die Teilnahme 

- bei Cristina Stadler fürs Verfassen des Protokolls 

- bei Therese Hostettler und der KG Laupen für das Apéro und die Gastfreundschaft. 

 

Die nächste Synode findet am Donnerstag, 1. Juni 2017 in Wohlen statt. Besten Dank an  

Christian Cappis, Kirchgemeinderatspräsident der Kirchgemeinde Wohlen.  

 

Schluss der Versammlung: 21.00 h 

 

 

 

 

Der Präsident Die Protokollführerin 

Hans-Ruedi Gysin Cristina Stadler 


